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U.2 Velo
142m² - 72 Stk.

U.1 Parkierung Auto
12 Parkplätze

U.2 Moped
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U.2 Moped
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Rückzug - 14.5

1.5
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A02a
Lager Hauswart
55

A01a
Fotostudio
56

A04
Geräte/Container
38

A02
Lager Hauswart
19

A11
Garage
21

A06a
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771.08

Ebene C

Ebene A

762.90

775.44

Technik

GarderobeEinfachhalle

-8.42

+0.08

+4.44

Bodenaufbau Neu/Bestand:
2cm Bodenbelag Neu
7cm Unterlagsboden mit FBH Neu
Dampfsperre Neu
3cm Trittschalldämmung Neu
6cm Wärmedämmung Neu
34cm Betondecke Bestand
27-50cm abgehängte Akustikdecke Bestand

Bodenaufbau Bestand:
2cm Bodenbelag
6cm Unterlagsboden
Dampfsperre
30cm Betondecke
27-50cm abgehängte Akustikdecke

Bodenaufbau Bestand:
2cm Bodenbelag
6cm Unterlagsboden
Dampfsperre
30cm Betondecke
27-50cm abgehängte Akustikdecke

Bodenaufbau Bestand:
2cm Bodenbelag
6cm Unterlagsboden
Dampfsperre
30cm Betondecke
27-50cm abgehängte Akustikdecke

Rafflamellenstoren

Fensterbank

Holz-Metall Fenster

Rafflamellenstoren

Holz-Metall Fenster

Rafflamellenstoren

Fensterbank

Holz-Metall Fenster

Rafflamellenstoren

Fensterbank

Holz-Metall Fenster

Fensterbank

Aussenwandaufbau Bestand:
Brüstungs-Isolationselement
 16cm Rahmen
 16cm Steinwolle
 10cm Grobspanplatte
Windpapier
3cm Hinterlüftung / Lattung
3cm Alu-Verkleidung

Holz-Metall Fenster Neu

Fensterbank Neu

Rafflamellenstoren Neu

Alu-Rahmen

Alu-Rahmen

Sockel

Holz-Metall Pfosten-Riegel-Verglasung

Aussensonnenschujtz

Aussenwand erdberührend:
Turnhalle Prallschutzwand-Innenverkleidung
Dichtbeton
Perimeterdämmung wasserfest
Noppenmatte

Attika überlaufsicher

statisch verbunden resp. verleimt

Bodenaufbau Neu:
2cm Bodenbelag
7cm Unterlagsboden mit FBH
Dampfsperre
3cm Trittschalldämmung
6cm Wärmedämmung
Betondecke / Träger
abgehängte Akustikdecke

Dachaufbau Neu:
10cm extensive Begrünung, Substrat
Schutz- u. Drainagematte
Trennvlies
Abdichtung
30cm Wärmedämmung
Dampfbremse
25cm Massivholzdecke / Sichtträger
abgehängte Akustikdecke

Aussenwandaufbau Neu:
2,5cm Wandverkleidung
14cm Installationsebene
2,5cm Holzwerkstoffplatte luftdicht
24cm Holzständer, Holzwolle
2,5cm Holzfaserplatte
16cm Lattung, Holzwolledämmung
Windpapier
3cm Hinterlüftung / Lattung
3cm Alu-Verkleidung

Dachaufbau Neu:
10cm extensive Begrünung, Substrat
Schutz- u. Drainagematte
Trennvlies
Abdichtung
30cm Wärmedämmung
Dampfbremse
25cm Massivholzdecke
30cm abgehängte Akustikdecke

Attika überlaufsicher

Aussenwandaufbau:
2cm Wandverkleidung Holz
4cm Installationsebene
3cm Holzwerkstoffplatte luftdicht
28cm Holzständer, Holzwolle
3cm Holzfaserplatte
Windpapier
4cm Hinterlüftung / Lattung
3cm Holzschalung
3cm Schieferschindelfassade
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Nutzungsverteilung, Funktionalität und Qualität, Architektur und Einpassung Tragwerkskonzept, Konstruktion, MaterialisierungWirtschaftlichkeit, 
Nachhaltigkeit und Gebäudetechnik Etappierung, Bauphasen

Nutzungsverteilung

Ebene A Ebene B Ebene C Ebene D Ebene E Ebene F Ebene A Ebene D Ebene E Ebene F

Situationsplan

Grundriss Ebene C mit Umbegungsgestaltung

Fassadenschnitt Erweiterung MultifunktionsraumAnsicht Erweiterung MultifunktionsraumFassadenschnitte mit Ansicht Fassadenschnitte Bestand mit Aufstockung Ansicht Bestand mit Aufstockung

Ansicht Süd

Ansicht Nord

Ansicht Ost

Ansicht West

Ebene B Ebene C

- NeuAbbruch

Legende Nutzungsverteilung

Schnitt C

Schnitt A Schnitt B

Das BBZ – Berufsbildungszentrum stammt aus den Siebziger-Jahren und wurde bereits mit 
hochwertigen und langlebigen Fassadenmaterialien aus Naturschiefer und Aluminium thermisch 
saniert. 
Der Bestandsbau bleibt erhalten, erhält jedoch - sowohl das Raumangebot als auch die 
architektonische Gestaltung und die Aussenraumgestaltung betreffend - ein „upgrade“.
 

Dabei werden die Qualitäten der Bestandsstruktur wieder klar auf die dreihüftige Typologie 
zurückgeführt und der Erschliessungskern wird freigestellt. Bestehende Trennwände zu den 
Korridoren und Zwischenwände bleiben grösstmöglich erhalten. Im Bereich der Zwischenwände 
sind jedoch Anpassungen der Raumstruktur an das geforderte Raumprogramm notwendig.
 

Die Fachbereichsgruppen werden je Ebene zusammengefasst und in der bestehenden 
Gebäudestruktur angeordnet. Zur Unterbringung des Mehrbedarfes wird der Bestand um eine 
Ebene aufgestockt – die Tragstruktur sowie die dreihüftige Typologie werden weitergeführt.
 

Direkt beim Erschliessungskern in der Mittelzone befinden sich jeweils die Lernräume, welche zu 
den beidseitigen Korridoren mit mobilen Trennwänden geöffnet werden können und eine 
fliessende, offene Raumabfolge ermöglichen. Das Treppenhaus wird brandschutztechnisch 
abgetrennt und so können die Korridore mit flexiblem Mobiliar und Meetingboxen als erweiterter 
Unterrichts-, Arbeits- und Aufenthaltsbereich genutzt werden.
 

In der Eingangsebene „C“ befinden sich sämtliche Allgemeinräume der Verwaltung und der 
Lehrpersonen, und werden von der offenen Eingangshalle aus erschlossen.

Südwestlich wird ein Erweiterungsbau für den Multifunktionsraum – ein Mehrzwecksaal mit Mensa 
- angefügt und bildet gemeinsam mit dem neuen Foyer und der Mediathek im Bestand den neuen 
Haupteingang respektive Eingangsfassade. Der Saal ist zum Foyer grossflächig öffenbar – das 
Foyer wird zur Saalerweiterung. Haupteingang und Multifunktionsraum öffnen sich raumhoch zum 
neuen südseitigen Vorplatz - eine durchgehende Überdachung bietet Schutz beim Eingang und 
wird auch als gedeckte Terrassen der Mensa genutzt.
 

Der grosszügige Vorplatz ist arena-artig mit breiten Abstufungen in Sitzhöhe gestaltet und führt 
bis zur oberen Ebene über der bestehenden Turnhalle. Hier befinden sich PKW-Parkplätze und 
die neue Überdachung für Velos und Motos (die bestehende abgesenkte Velo-Garage wird 
abgebrochen). Schattenspendende Hochstammbäume und differenzierte Gestaltungen der 
Vorplatzebenen bieten eine Vielfalt an Aufenthaltsbereichen für Kommunikation und als 
Treffpunkt. Sonnenschirme und bewegliches Mobiliar erweitern die Nutzungsvielfalt des Platzes – 
ein lebendiger Ort der Begegnung!
Eine neuer Fussweg verbindet westseitig den Vorplatz mit dem unteren Parkplatz und erschliesst 
den westseitigen Grünbereich, welcher ebenfalls als nutzbarer Park mit Biotop und 
Aufenthaltsbereichen als Ruhe- und Rückzugsbereiche gestaltet wird.
 

Die neue Turnhalle mit Nebenräumen befindet sich im Neubau unter dem Multifunktionsraum auf 
den Ebenen A und B und ist direkt an die Erschliessung der bestehenden Turnhalle angebunden. 
Der Zugang von Osten (auch für Externe Nutzer) bleibt bestehen und erschliesst nun beide 
Turnhallen. Durch die Umstrukturierungen im Bestand wird der Turnhallenbereich auch vom 
Schulhaus aus von Ebene B  erreichbar. Die Belichtung der neuen Turnhalle erfolgt von Norden.

Der Erweiterungsbau des Mehrzwecksaales auf Ebene C ist in Holzbauweise, der 
darunterliegende Turnsaal mit Nebenräumen in wasserundurchlässigem Ortbeton ausgeführt. Die 
Errichtung der Bestands-Aufstockung Ebene F erfolgt ebenfalls in Holzbauweise und übernimmt 
das statische System des Bestandes - eine Aufstockung um ein Geschoss ist lt. statischem 
Gutachten mit wenigen statischen Stützenverstärkungen wirtschaftlich-sinnvoll möglich.
Lediglich der Erschliessungskern respektive Treppenhaus, Personenlift und Sanitärräume werden 
als aussteifender Kern in Sichtbeton und als eigener Brandabschnitte ausgeführt.
 

Die Erweiterungen erhalten eine hochdämmende Gebäudehülle in Passivhausqualität lt. 
Minergie-P, die Fassaden sind hinterlüftet. Im Sinne eines „upgrades“ wird die mit hochwertigen 
Materialien begonnene Sanierung des Bestandes im Sinne eines „Weiterbauens“ weitergeführt – 
Bestand und Erweiterungen werden eine Einheit mit geschlossenen Fassadenflächen aus 
Naturschiefer und Fenster und Verglasungen aus Holz-Aluminium.
Für die Aufstockung wird die bestehende Fassadengestaltung unaufgeregt und ohne Eitelkeiten 
weitergeführt, was die Klarheit des Bestandsbaus gestalterisch verstärkt.
Der Erweiterungsbau zeigt sich jedoch in zeitgemässer Gestaltung der Fensteröffnungen mit 
schlanken und grossflächigen Pfosten-Riegel-Verglasungen. Die Erweiterung bleibt ablesbar und 
der Bestand erhält ein „upgrade“ – sowohl das Raumangebot betreffend als auch das 
architektonische Erscheinungsbild.
 

Die Flachdächer sind begrünt mit differenzierten Substratstärken zur Förderung der Artenvielfalt 
und können mit Photovoltaik bestückt werden.

Der Erweiterungsbau und die Aufstockung sind bei laufendem 
Betrieb möglich und werden als erste Bauetappe fertiggestellt. 
 

Die Umstrukturierung der Bestandsebenen erfolgt 
geschossweise durch Verlagerung der Nutzungen in die neuen 
Räumlichkeiten von Aufstockung und Erweiterung.
 

Eventuellie notwendige Provisorien in Containern müssen im 
Detail geprüft und geklärt werden.

Die neuen Innenräume werden mit naturbelassenen Materialien gestaltet. Sichtbeton, Holz und 
Textilien schaffen eine wohnliche Behaglichkeit und ein gesundes Raumklima.
 

Die Trennwände der Unterrichtsräume zu den Korridoren werden als verglaste 
Holzkonstruktionen in Kombination mit Möblierungen und Raumteilern (Regale, Sideboards, 
Schülerfächer …) gestaltet und bieten zusätzliche Transparenz und abwechslungsreiche Ein- und 
Durchblicke.
 

Eine einfache Komfortlüftung mit hocheffizienter Energierückgewinnung sorgt für hohe 
Behaglichkeit, minimiert die Energieverluste und funktioniert als Hybridlüftungssystem:
- die Lüftung erfolgt generell über öffenbare Fenster
- als „Beatmung“ der Räume wird Frischluft in die Nutzräume langsam eingeströmt
- diagonal angeordnet wird die Luft über Schalldämpfer in die Flure überströmt.
- Je Geschoss wird an zentraler Stelle die gesamte Abluft zusammengeführt
 

Im Sommerbetrieb wird über die Lüftung im free-cooling-System Nacht-abgekühlt was auch im 
Sommer die thermische Masse aktiviert. 
 

Der aussenliegende Sonnenschutz ermöglicht auch eine Verdunkelung der Räume – eine aktive 
Kühlung ist nicht notwendig. 
 

Das gesamte Berufsbildungszentrum ist hindernisfrei erschlossen.
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Fachbereich 6 - Allgemeinbildung
Fachbereich 5 - Detailhandel/Gesundheit
Fachbereich 4 - Schreiner/Zimmerleute/Forstwarte
Fachbereich 3 - Brückenangebot
Fachbereich 2 - Elektro/Polymech/Konstrukteur
Fachbereich 1 - Kaufmännisch/BM2

Erschließung
Nebenräume
Aufenthaltsräume
Mitarbeitende
Fachbereichsübergreifende Lernräume
Fachbereich 7 - Sport
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